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Schul- und Hausordnung
Wie jede andere Gemeinschaft benötigt auch unsere Schule eine Ordnung, die für Schüler und Lehrer verbindlich ist. Für ein sinnvolles und erfreuliches Miteinander sind gegenseitige Rücksichtnahme, Hilfsbereitschaft und Verantwortungsbewusstsein notwendig.

I. Schulbereich
Der Begriff „Schulbereich“ im Sinne dieser Hausordnung umfasst die Gebäude (Alt- und Neubau, Wolfwinkelhalle und Rathaus) sowie die Wege dazwischen.

II. Verhalten im Schulbereich

1.
Jeder achtet im Haus und auf dem Hof auf Sauberkeit und Ordnung.

2.
Beschädigungen am Gebäude und an Einrichtungsgegenständen sind unverzüglich einem Lehrer oder dem Hausmeister zu melden. Bei groben bzw. vorsätzlichen Sachbeschädigungen, auch an schuleigenen Lehr- und Lernmitteln, haftet der Verursacher bzw. dessen Erziehungsberechtigte.

3.
Fachräume sind Räume mit besonderen Gefahrenquellen. Diese Räume werden vom Lehrer mit Beginn des Unterrichts geöffnet und nach der Stunde wieder verschlossen. Beim Verlassen der Fachräume werden die Stühle hochgestellt.

4.
Rauchen und Alkohol sind im Schulbereich nicht erlaubt.

5.
Das Mitführen von Waffen aller Art in der Schule und auf dem Schulhof ist verboten.

6.
Handys müssen im Schulbereich und während der Unterrichtszeit ausgeschaltet sein. Diese dürfen gegebenenfalls von einem Lehrer einbehalten werden.
7.
Das Benutzen elektronischer Unterhaltungsgeräte aller Art (z. B. MP3-Player) ist während der Schulzeit und im Schulbereich nicht erlaubt.
8.
Das Kaugummikauen im Schulbereich ist untersagt.

9.
Um Mitschüler und sich selbst nicht zu gefährden, ist ein rücksichtsvolles Verhalten erforderlich. Dazu gehören:

- Kein Drängeln an den Eingangstüren und auf dem Weg ins Klassenzimmer.

- Kein Rennen, Rempeln, Raufen, Spucken sowie Rutschen auf den Geländern.

- Kein Spielen mit Bällen im Gebäude.

- Kein Werfen von Steinen, Tannenzapfen und Schneebällen, sowie Anlegen von Eisbahnen. 

III. Verhalten vor dem Unterricht und in den Pausen
1.
Die einheimischen Schüler kommen erst zu den im Stundenplan vorgesehenen Zeiten zur Schule. Das Schulgebäude wird um 7.45 Uhr aufgeschlossen. Um 7.45 Uhr beginnt auch die Aufsicht im Schulhaus.
2.
Nach Beginn der Unterrichtsstunde hält sich kein Schüler ohne zwingenden Grund oder Erlaubnis außerhalb der Unterrichtsräume auf.

3.
Der Schulbereich darf während der Unterrichtszeit und gleichfalls in den Pausen nicht verlassen werden, dies gilt auch für die Mittagspause.

In dringenden Fällen kann der aufsichtsführende Lehrer Ausnahmen genehmigen.

4.
Ist der Lehrer fünf Minuten nach Unterrichtsbeginn nicht in der Klasse, so meldet der Klassensprecher dies dem Sekretariat.


Stundenplanänderungen und Vertretungen erfahren die Schüler von einer Lehrkraft.
5.
In der großen Pause verlassen die Schüler das Schulgebäude und verbringen die Pause auf dem Pausenhof. Bei zweifelhafter Witterung entscheiden die aufsichtsführenden Lehrer, ob die Schüler sich im Schulgebäude aufhalten dürfen. Hierbei dienen Pausenhalle und Flur im Altbau als Aufenthaltsort.

IV. Für Fahrschüler mit dem Bus

Auf den Bus warten die Schüler an der Bushaltestelle. Dort stehen sie, bis der Bus hält und steigen dann geordnet ein, ohne zu drängeln. Die Schüler warten an der Haltestelle, an der ihr Bus abfährt.

V. Schülertransport durch Erziehungsberechtigte
Der Schulhof und der Bereich der Lehrerparkplätze sowie der Bereich ums Rathaus dürfen aus Sicherheitsgründen absolut nicht als Haltestelle benutzt werden, deshalb nur bis zur Wolfwinkelhalle fahren und dort die Kinder aus- bzw. einsteigen lassen.

VI. Einheimische Schüler
Alle Schüler benutzen auf dem Schulweg die vorhandenen Gehwege. Die Benutzung von Abkürzungen auf nichtöffentlichen Wegen ist nicht erlaubt. Es besteht sonst kein Versicherungsschutz.

VII. Verhalten nach Unterrichtsschluss
1.
Nach Unterrichtsende verlassen alle Schüler das Schulgelände.

2.
Auswärtige Schüler benutzen den frühesten Bus.

3.
Vor ihrem Nachmittagsunterricht halten sich alle Schüler auf dem Schulgelände auf. Punkt III. 2. gilt auch hier, es sei denn, es liegt eine schriftliche Genehmigung der Eltern zum Verlassen des Schulgeländes vor.

VIII. Sonstiges
1.
In Fragen der Aufsicht hat jede Lehrkraft Weisungsrecht allen Schülern gegenüber.

2.
Der Hausmeister hat Weisungsbefugnis, wenn es sich um Sicherheit und Ordnung auf dem Schulgelände handelt.

3.
Für mitgebrachte Wertgegenstände ist jeder Schüler selbst verantwortlich. Es besteht hierfür kein Versicherungsschutz.

4.
Alle Unfälle auf dem Schulweg oder auf dem Schulgelände werden innerhalb von 3 Tagen beim Klassenlehrer oder bei der Schulleitung gemeldet.

5.
Bei Verstößen gegen die Hausordnung werden pädagogische Erziehungsmaßnahmen bzw. Ordnungsmaßnahmen nach § 90 Schulgesetz getroffen.

6.
Bei Erkrankung ist die Schule bis spätestens 9.00 Uhr des ersten Krankheitstages telefonisch zu verständigen. Dauert die Krankheit 3 Tage und mehr, muss immer eine schriftliche Entschuldigung vorgelegt werden.

7.
Beurlaubungen bis zu 2 Tagen können unter besonderen Bedingungen vom Klassenlehrer genehmigt werden.

8.
Jeder Klassenlehrer verpflichtet sich, zu Beginn eines jeden Schuljahres den Wortlaut dieser Schul- und Hausordnung als Unterrichtseinheit mit den Schülern zu erarbeiten.
Diese Schul- und Hausordnung wurde am 06. Mai 2009 in der Elternbeiratssitzung beschlossen und einstimmig angenommen.

79871 Eisenbach, 15.09.2014                                            ___________________________

Christopher Harms, Schulleiter
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